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MonttNnentkvrrrS : Bierteljährlich
i» Durlach 1 Mk. S P ?g . Im Reichs-

gebiet Mk. 1LS ohne Bestellgeld .

Hagesnemgkettene
Laden .

§)> Mannheim , 7 . Okt . Die Ankunft
des Großherzogspaares erfolgt am
10 . ds . Mts . 10 ^ Uhr vormittags . Um 11 Uhr
findet die Enthüllung des Marmorstandbildes
Großherzog Friedrich l . im Stadtratsaal statt .
Nachmittags ist Besuch der Benzschen Fabrik ,
der Germania - Mühlenwerke und eventl . des
Elektrizitätswerkes . Abends 9 Uhr Lampion¬
zug und Serenade vor dem Schloß . Sonntag
den 11 . Oktober : Fahrt zur Trinitatiskirche
und anschließend Rundfahrt durch die Stadt .
Abends Festvorstellung im Hoftheater . Montag
den 12 . Oktober : Huldigung der Schuljugend
im Nibelungensaal . Nachmittags Besichtigung
der Fabriken von Heinrich Lanz und Bensinger ,
Rheinische Gummi - und Celluloidfabrik in
Neckarau . Abends Besuch des akademischen
Konzerts im Musensaal .

Baden - Baden , 7 . Okt . Großherzogin
Luise wird am 20 . ds . Mts . nach Schloß
Baden - Baden übersiedeln und einen längeren
Aufenthalt hier nehmen .

Pforzheim , 7 . Okt . Hier hat sich
gestern abend ein aufsehenerregender Doppel¬
selbstmord ereignet . In der westlichen Karl -
Friedrichstraße erschoß sich in seiner Wohnung
der 40 Jahre alte Bijouterie - Fabrikant Zer -
renner . Als sein Bruder nach Hause kam und
das Vorgefallene sah , tötete er sich durch Gift .
Beide gehören einer altangesehenen Pforz -
heimer Familie an . Am gleichen Tage vor
2 Jahren hatte der eine der beiden Brüder
schon einmal einen Selbstmordversuch gemacht ,
indem er sich einen lebensgefährlichen Schuß
beibrachte . Die Ursache sind private Gründe .

ttz Plankstadt , 7 . Okt . Ein frecher , ver¬
mutlich wohl vorbereiteter Einbruchdieb¬
stahl wurde in verwichener Nacht im Hühner¬
stall des Kaufmann Hch - Grimm ausgeführt
und ca 30 Hühner und 4 große Pekingenten
gestohlen . Nur eine Glucke blieb lebend zurück ,
während ein totes Huhn mit abgerissenem
Kopf und ein einzelne r Kopf eines Huhnes

Keuilletorr . 2)

Das Gold der Sünde .
Roman von E . Heinrichs .

(Fortsetzung.
Und mit diesem Entschlüsse hatte der reicheMann sich vollständig mit seinem Gewissenabgefunden , wenn ein solches überhaupt bei

ihm vorhanden war .
Der Notar breitete das Tuch über das

Antlitz der Leiche und wollte dann mit seinem
Schwiegersohn das Totenzimmer verlassen .Bevor sie die Tür erreichten , packte er seinenArm .

„Horch, " flüsterte er , „was ist das ? Wer
wagt es hier gewaltsam einzudringen und die
-nuhe der Toten zu stören ? "

entsch? Kommerzienrat horchte bleich und

„
" Ahnung ! meine Ahnung ! " murmelte' Sie mir bei , Herr Vater ! "
-̂ selben Sie hier , Eduard ! Ich brinae^ b"
^ war es auch immer seu "
Es war bereits zu spät , man hörte draußenvor der ^ ur einen schweren Fall , als würde

A !? Irisch zur Seite geschleudert , worauf dieTur hastig aufgerrssen wurde .
„ Sachte , sachte , lieber Mann ! "

sprach der

S-sr Tageblatt.
TommsLag den 8 . Oktober

als der Rest des schönen Hühnerbestandes am
Boden lagen .

— Der evangelische Prälat l) . Oehler
ist z - Zt - ernstlich erkrankt und befindet
sich zu seiner Genesung auf dem Kohlhof bei
Heidelberg .

A , Wertheim , 7 . Okt . Noch rechtzeitig
ist man hier einem Anschlag auf den ',7 - Uhr -
Frühzug auf die Spur gekommen . Der Strecken¬
wärter entdeckte auf den Schienen mehrere
Holzstücke und Latten , die zweifellos eine Ent¬
gleisung des ZugeS bezwecken sollten . Man ist
eifrig auf der Suche nach den Urhebern .

Albdruck , 7 . Okt . Auf dem Güter¬
bahnhof hier wurde gestern abend dem ver¬
heirateten Holzverlader Fridolin Nußbaumer
aus Buch von einem Eisenbahnwagen der
rechte Fuß abgefahren . Der Verunglückte erlag
schon nach einer halben Stunde seinen schweren
Verletzungen .

Deutsches Reich.
* Berlin , 7 . Okt . Dem „ Reichsanzeiger "

zufolge empfing der Kaiser heute vormittag
in Rominten den dort eingetroffenen öster¬
reichisch - ungarischen Botschafter Szögyeny
und hatte mit ihm eine längere Besprechung .

* Berlin , 7 . Okt . In dem Prozeß gegen
die frühere Kammerfrau Martha Steger
wegen Diebstahls des Perlenschmucks
der Gräfin Wartensleben bejahte die
7 . Strafkammer des Landgerichts I die Schuld¬
frage und verurteilte die Angeschuldigte zu
1 Jahr 6 Monaten Gefängnis und 3 Jahren
Ehrverlust .

* Thvrn , 8 . Okt . Das Schwurgericht
verurteilte den Landwirt Janus aus Eller¬
mühl , der seine Frau mit seinem Jagdgewehr
erschossen hatte , zu 4 Jahren Gefängnis .

* Husum , 8 . Okt . Bürgermeister
l) r . Schücking hat gestern an die Regierung
ein Gesuch gerichtet , worin er bittet , ihn bis
zur Verhandlung von seinem Amte dispensieren
zu wollen .

* Mainz , 7 . Okt . In einem Schreiben
an die Bürgermeisterei zu Mainz erklärt Graf
Zeppelin , dem die Stadt für den Fall , daß
Notar , „ man Pflegt bei zivilisierten Menschen
nicht so brutal mit der Tür ins Haus zu fallen .

"
Ein hoher , schlanker Mann , mit bleichem ,

aufgeregten Gesicht stand auf der Schwelle ;
der Mantel war ihm im Kampfe mit den
beiden Bedienten entrissen .

„Ferdinand ! " murmelte der Kommerzienrat
und schaute angstvoll auf den Notar .

Wir erkennen in Ferdinand Steinhöfer den¬
selben Reisenden , welchen wir am Anfang
unserer Erzählung kennen lernten . Es war
der jüngere Sohn des Hauses , der Verstoßene ,Enterbte !

Nur einen Blick tödlichen Hasses warf er
auf den angstbleichen Bruder , worauf er mit
leichten , geisterhaften Schritten ans Bett der
Mutter trat .

„Tot ! tot ! " schrie er nach einer kleinen
Weile auf , „ o Mutter ! — hattest Du selbst
in der letzten Stunde kein Fünkchen Liebe
übrig für Dein jüngstes Kind ! Was tat ich
Dir , daß Du mich von Deinem Herzen stießest ?
O , wie willst Du dem Vater entgegentreten ,
wenn es ein Jenseits gibt ? "

„ Entfernen Sie sich , Eduard ! " flüsterte
der Notar dem Schwiegersöhne hastig zu , „Sie
sind hier überflüssig , ich werde alsdann leichter
mit dem Burschen fertig werden .

"

Doch der Kommerzienrat rührte sich nicht
von der Stelle , seine Füße schienen gebannt

EinrückungsgeSühr :
Die viergespaliene Zeile ode
Reum 9 Psg . Reklnrnezeile

er hier einen Lustschiffhafen errichten wollte ,
Entgegenkommen zugesagt hatte , daß er nicht
mehr beabsichtige , größere Dauerfahrten
zu unternehmen . Er werde sich auf den
Bau von Luftschiffen beschränken und bei
den kurzen Probefahrten stets nach Friedrichs¬
hafen zurückkehren . Bei der weiteren Ent¬
wicklung von lenkbaren Luftschiffen werde es
Sache der Städte sein , Luftschiffhäfen und
Luftschiffhallen zu errichten .

Stuttgart , 6 . Okt . Wie dem „ Schwab .
Merk .

" aus Echterdingen gemeldet wird ,
findet nunmehr die Einweihung des Zeppe¬
lin - Gedenksteins unter Mitwirkung des
dortigen Ortsgeistlichen definitiv am Sonntag
den 18 . ds . Mts . statt . Der ursprüngliche Ge¬
danke , auf der auf Bernhauser Gemarkung
gelegenen Unglückswiese gleichfalls einen Ge¬
denkstein zu errichten , ist endgültig fallen ge¬
lassen worden . Das in Echterdingen eingerichtete
„ Zeppelinzimmer " im Hause des Post¬
halters Kitzele zum „ Hirsch " befindet sich noch
in demselben Zustand , wie es der Graf nach
Beendigung seiner durch das Ballonunglück
unterbrochenen Ruhepause verlassen hat . Hübsche
Glaskasten enthalten verschiedene Trümmer¬
reste des verbrannten Luftschiffes .

* Stuttgart , 7 . Okt . Der sozialdemo¬
kratische Gemeinderat Bossert ist aus der
sozialdemokratischen Partei ausgetreten . Der
Vorstand der sozialdemokratischen Partei ver¬
öffentlicht in der „Schwäb . Tagwacht " fol¬
gende Erklärung : Da eine rechtliche Möglich¬keit nicht besteht , Bossert zur Niederlegung
seines Gemeinderatsmandates zu veranlassen ,
so erklären wir hiermit , daß Herr Bossert mit
seinem freiwilligen Austritt aus der Organi¬
sation aufgehört hat , Vertreter der Partei
zu sein .

Straß bürg i . E . , 7 . Okt . Die Instru¬
mente der Kaiser ! . Hauptstation für Erdbeben¬
forschung registrierten gestern abend 10 ^ Uhrein mittelstarkes Nahbeben , dessen Herdetwa 1500 km entfernt liegt . — Heute morgen
zwischen 2 und 3 Uhr wurde ein Fernbeben
von etwa 10 000 km Entfernung ausgezeichnet .
zu sein , er war wie von einem bösen Alp
umfangen .

„ Wer sind Sie , der Sie es wagen , gewalt¬
sam gleich einem Räuber hier einzudringen
und eine wahnsinnige Komödie aufzuführen ? "
fragte der Notar mit strenger Stimme .

Ferdinand strich sich langsam über die
Stirn und trat auf den Bruder zu , der jetzterst an einen schleunigen Rückzug dachte und
sich rasch mit einer hastigen abwehrenden Be¬
wegung der Türe zuwandte .

Jener kam ihm zuvor , mit fester Hand
drängte er den Bruder zurück , verschloß dieTür und steckte den Schlüssel zu sich .

„ Das geht zu weit, " rief der Notar über¬laut , „ wir haben es hier mit einem Wahn¬
sinnigen zu tun . Zu Hilfe ! "

Seine Stimme klang schallend durch das
stille einsame Haus , die Dienerschaft rüttelte
an der verschlossenen Tür .

„Ruhig , mein Herr ! " gebot Ferdinand ,
„was ich mit diesem Menschen , dessen angst -
bleiches Gesicht und schlotternde Gestalt in
diesem Augenblick das böse Gewissen kenn¬
zeichnet , abzurechnen habe , kümmert keinen
andern ; was wollen Sie in diesem Raum ,wo Tod und Vergeltung ihre Stätte auf¬
geschlagen ? — Tritt näher , Sohn meiner
Mutter ! " wandte er sich gebieterisch an seinenBruder . (Fortsetzung folgt .)

r deren
20 Pfg .



Schweiz .
* Bern , 8 . Okt . Professor Kolbe ,

Direktor des Instituts für die Erforschung der
Infektionskrankheiten , hat mit Ser um ver¬
suchen an Tieren zur Heilung der
Cholera gute Erfolge erzielt .

Rußland .
* Petersburg , 7 . Okt . Aus einigen

Städten der Gouvernements Wolynien und
Podolien wird über Erdbeben in der Nacht
zum 7 . Oktober berichtet . In Nikolajew (Gouv .
Cherson ) wurde heute abend ein Erdbeben
verspürt . *

* Moskau , 8 . Okt . Die Großfürstin
Sergius , Witwe des ermordeten Ober¬
kommandierenden von Moskau , geborene
Prinzessin von Hessen und Schwester
der Zarin , wird in ein Kloster ein -
treten , das sie selbst gegründet hat .

Die Ereignisse aus dem Balkan .
* London , 7 . Okt . Das Reutersche

Bureau meldet aus Kanea : Ein Staats¬
streich werde dort heute erwartet , durch
welchen die Vereinigung Kretas mit
Griechenland ausgesprochen wird .

* Athen , 7 . Okt . Nach Depeschen aus
Kanea an hiesige Zeitungen proklamierten
die Kreter die Angliederung an
Griechenland

* Petersburg , 7 . Okt . Die Souveräni¬
tät Bulgariens wird nur von den Blättern
von ausgesprochen panslawistischer Rich¬
tung gebilligt . Die Redaktion des „ Swjet "

sandte dem Fürsten Ferdinand eine Glück¬
wunschdepesche . Das Blatt schreibt , Fürst
Ferdinand habe große Staatsweisheit
bewiesen , und gerade das getan , was er tun
mußte . Durch die gesamte übrige Presse
zieht sich der Gedanke , daß die Proklamierung
Bulgariens zum Königreich sehr unzeit¬
gemäß erfolgt sei . Bulgarien leiste nur
der österreichisch - deutschen Politik Vorspann¬
dienste , indem es Oesterreich den Vorwand
gebe , Bosnien und die Herzegowina zu be¬
setzen. — „Nowoje Wremja " meint : Die Bul¬
garen hätten ihre Traditionen verletzt und
sich die freundlich gesinnten Völker zu Feinden
gemacht . — „ Rjetsch " schreibt : Bulgarien
hätte mit der Proklamierung warten können ;
die Eile Ferdinands sei schlecht begründet . —
Das führende Blatt der Oktobristen „Golos
Prawdy " allein macht die aus Veranlassung
der Orientkrise erneut in der russischen Presse
ausgebrochene Deutschenhetze nicht mit .
Es konstatiert , der deutsche Botschafter in
Konstantinopel trage an dem Geschow -

Zwischenfall nicht die Schuld .
* Petersburg , 8 . Okt . Die halbamt¬

liche „Rossya " veröffentlicht einen Leitartikel ,
in dem es u . a . heißt , daß die Annektion
Bosniens und der Herzegowina und
die Unabhängigkeitserklärung Bul¬

gariens eine wesentliche Verletzung des
Berliner Vertrags bedeuten . Obgleich der
Berliner Vertrag auch für Rußland drückende

Bestimmungen enthält , habe Rußland ihn doch
immer zur Richtschnur genommen . Nachdem
Rußland so viel Blut vergossen habe , um die
Christen auf dem Balkan zu neuem Leben zu

erwecken , könne es in der Wiederherstellung
des bulgarischen Reiches nur den erwünschten
Abschluß einer historischen Sache und gleich¬
sam das Erbteil seiner eigenen Mühen er¬
blicken . Dieser Akt bedürfe jedoch der gesetz¬
mäßigen Anerkennung .

* Konstantinopel , 8 . Okt . Hier war
gestern das Gerücht verbreitet , Bulgarien
verlange dringend die Anerkennung
seiner Unabhängigkeit durch die
Türkei . Gestern abend ist ein Regiment
Gardeinfanterie mit Sack und Pack ausgerückt .
Sein Ziel ist unbekannt . Jede Nacht gehen
Züge mit Kriegsmaterial zur Grenze ab .
3000Softas zogen gestern nachmittag vor den
Iildiz , um eine KriHserklärung zu erzwingen ,
auch fanden antiösterreichische Straßendemon¬
strationen , sowie Kundgebungen für England
statt . Der Sultan hielt an die Demonstranten
eine Ansprache .

* Sofia , 8 . Okt . Hier hat die Nachricht
von der Annektierung Bosniens und
derHerzegowina beruhigend gewirkt , weil
jedermann annimmt , Oesterreich - Ungarn werde
nun die führende Rolle zur Schlichtung aller
Konflikte übernehmen . Einen unangenehmen
Eindruck machen aber die militärischen Vor¬
bereitungen Serbiens .

* Belgrad , 8 . Okt . Der Fürst von
Montenegro telegraphierte , sein Heer werde
gegen die Herzegowina Vorgehen , falls die
serbische Armee zu den Ufern der Drina
marschiere .

* Konstantinopel , 8 . Okt . Gestern kam
es vor der englischen , französischen und russischen
Gesandtschaft und der bulgarischen Agentur
zu Kundgebungen . In zahlreich besuchten
Volksversammlungen wurde eine Resolution
angenommen , in der es heißt , daß die Pforte j
alle nötigen diplomatischen Schritte veranlassen !
müsse , um die Rechte des Vaterlandes zu !
wahren . !

* London , 8 . Okt . Premierminister '

Asquith hielt gestern abend in Leven eine
Rede , in der er u . a . sagte , es sei die Absicht
Englands , die junge Verfassung der Türkei
zu schützen und an Bulgarien und Oesterreich - ^
Ungarn die Warnung zu richten , sie könnten !
nicht mit harter Hand den Berliner Vertrag !
brechen , ohne Zustimmung der Mächte . i

* Athen , 8 . Okt . Das Gerücht von einem
Attentat auf den Kronprinzen Con -
stantin ist unbegründet ._

Neues in der Ausstellung des Landesgewerbe¬
amtes Karlsruhe. Karl-Friedrichstraße . Besuch
unentgeltlich , Garderobegeld wird nicht erhoben .
Die Ausstellungsgegenstände werden an Sonn¬
tagen von 11 bis 1 Uhr in Betrieb gesetzt.
Interessenten können einzelne Gegenstände
auch außerhalb dieser Zeit vorgeführt werden .
Die Ausstellungsbedingungen können vom
Großh . Landesgewerbeamt bezogen werden .

Werkzeuge für Tapezierer . Aus¬
steller : Felix Berthold , Winterthur , Schweiz .

Die Werkzeugzusammenstellung umfaßt
1 pat . Tapeziertisch mit Lineal , 1 zusammen¬
legbares Tapezierbrett , 1 Tapetenschneide¬
maschine , 1 pat . Senkel und Wasserwage ,
3 Tapetenscheren , 3 Spachteln , um Tapeten
abzukratzen , einige Tapetenschneidmesser ^

Tapetenroller , Saumroller , 1 Maserierwerk -
zeug , ferner Kleisterbürsten und Tapeteneinleg¬
bürsten . Besondere Beachtung verdient die
Tapetenbeschneidmaschine . Die Maschine wird
in einer mit Messingbeschlag versehenen Schiene
geführt und schneidet schnell und absolut ge¬
rade . Mit der Maschine ist es möglich , mehrere
Lagen gleichzeitig ohne allzu großen Kraft¬
aufwand zu beschneiden . Der Preis beträgt
12 Mk .

Blechschere , V .R .k . 192314 . Aussteller : ^
Mauersberger L Fritsche , Maschinenfabrik , V
Nossen i . Sa .

Die Hauptvorzüge dieser Scherenkonstruktion
sind folgende : Der Messerträger wird nicht
nur durch einen einfachen Bolzen im Scharnier
geführt , sondern noch durch zwei im Winkel
angeordnete Laufrollen . Er schleift daher beim
Arbeiten nicht mit seiner ganzen Fläche am
Scherenkörper , sondern durch die Rollenführung
wird die Reibung vermindert und leichter
Gang bei wenig Kraftaufwand erreicht . Dis
Anordnung der. Laufrollen und die lange
Tragbolzenführung wirkt dem Ausweichen und
Umkippen des Messerträgers entgegen und be¬
wirkt eine gute Aneinandersührung der Messer
auf ihrer ganzen Länge und damit einen
sauberen und exakten Schnitt . Der Messer¬
träger samt dem Scherenkörper ist vermittels
der Laufrollen und des Tragbolzens in weiten
Grenzen nachstellbar und damit wird lange
Lebensdauer der Schneiden erreicht . Die
Schere für Blechstücke bis zu 4 Millimeter
besteht aus Gußstahl , die Konstruktionen für
stärkere Bleche aus Schmiedeeisen und Stahl .

Die ausgestellte Type Nr . ll für Bleche
bis zu 5 mm Stärke kostet 110 Mk . und auf
fahrbarem Bock montiert 30 Mk . mehr . Ein
Paar Reservemesser kostet 8 Mk .

Elektrische Bohr - und Schleif¬
maschinen . Aussteller : Elektrizitätsgesellschaft
Sirius , G . m . b . H . , Leipzig . Vertreter Hein¬
rich Stolze , Heidelberg .

Ausgestellt sind von elektrischen Bohr¬
maschinen : eine Handbohrmaschine und eine
Tischbohrmaschine , von elektrischen Schleif¬
maschinen : ein Schleifapparat , eine Hand¬
schleifmaschine und eine Brustschleifmaschine .
Die Bohrmaschinen sind als Nebenschluß¬
motoren für drei Geschwindigkeiten gebaut , die
mittels Zahnradübersetzung hervorgebracht
werden , so daß ein annähernd gleichbleibender
Wirkungsgrad erreicht wird . Die ausgestellte
Handbohrmaschine ist für einen größten Bohr -

durchmeffer von 8 Millimeter konstruiert , die
Tischbohrmaschine für einen solchen von
16 Millimeter . Um zu vermeiden , daß die
Maschinen bei Ueberlastung verbrennen , sind
die Gleichstrommaschinen mit Maximal¬
ausschaltern versehen . Der Schleifapparat ist
mit Aufspannwinkel montiert und eignet sich
besonders zu Arbeiten auf der Drehbank ,
während die Handschleifmaschine und Brust¬
schleifmaschine für Schleifarbeiten an größeren
Gegenständen in Betracht kommt . Die Ma -

schinchen werden natürlich auch in gleicher
Weise für Drehstrom gebaut .

Buchdruck - Klischees in moderner Her¬
stellung . Aussteller : Albert Wolf , graphische
Kunstanstalt , Mannheim .
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Vergebung von Hchzmichtungsarbeite ».
Die Holzhauerei im Durlacher Sta - twal - e für das Jahr !

1909 und zwar in den Schlägen 1 29 , 30 und 1 des Distrikts Ober¬
wald , Vll 23 und 24 des Bergwaldes und im Grauacker wird j

Dienstag den 13 . Oktober , vormittags 9 Uhr , !

in der Schöbelschen Halle in Durlach in zusammen 16 Losen
öffentlich versteigert .

Die Waldhüter Lerch , Katz und Rittershoser in Durlach , sowie
Forstwart Bauer in Berghausen zeigen die Holzschläge vor und er¬
teilen nähere Auskunft .

Durlach den 7 . Oktober 1908 .
Der Gemeiudrral.

Prima saure Mostäpfel,
prima Pfälzer Mostbirneu

werden Freitag und Samstag auf dem Bahnhof in Durlach
ausgeladen .

AW M . « etter »
, U » « e .

ünröigö unll kmMIung.
Unsere Filiale befindet sich während

des Umbaues im
2 . Stock drs gleichen Hauses .

Hauptstraße 43 .

fsrdem uuü cdm. V/szclmztslt
vorm . ^rinii 6 .
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Junges fettes Kuhfleisch wird
morgen ausgehauen , das Pfund

Glitt Wa1 - K«rtoffelii .
Bodenlüpfer , per Ztr . 3,10 Mk .,
sind zu haben bei
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» 38 allein sollte

mit öem llreurstern

üdsi' l'agl
alle ^aekalimungkn !

Für 20 Pfennig können über
100 Porttonen

Suppen , Saucen , Salate , Gemüse
gewürzt werden , — so billig u. ausgiebig ist

Rnorröos .

Unstreitig öas Beste in seiner Art.

Verlassen
Sie sich darauf, die beste med . Seife gegen
Sautunreinigkciter » u Haatans »
schläge , wie Milesier , HeflchlspiLel,
Pusteln , Ainven , Kaultöle , Blütchen rc. ist

SleckeWsers -Teerschtoesel -Seise
v . Bergmann L Lo . , Radebeul

mit Schutzmarke : SteLevpferd
ä St. SO P fg. in beiden Apotheken._

i Din Waggon s
! TM >Mlm

frisch eingetroffen

>W - AO ^
in Körben st 20 Pfd.

W . 1 V ^

! liN§sr L,?i1iLlöQ .!
I,so UsiunLzrsr,

Korbmacher. Weingarterstraße 23,
empfiehlt sich im Anfertigen aller
Sorten Mar kt körbe , sowie im
Reparieren von grauen und weißen
Kö rben zu den billigsten Preisen.

Zr» ZtW« a. Mel«
empfiehlt sich

Kran Schwarz. Aue , Kaiserstr . 85.
Von heute an wieder

großer Vorrat in
»neuen u . gebrauchten

Fässern
bei 12 . LI »» !» , Karlsruhe ,
Waldhornstr. 45 , und W . Schneider
in Aue bei Durlach .

Auch Lagersässer sind zu haben ,
oval u . rund , von 1600 — 30000.
SV » ß « iAsI « NS ' .
treu , folg- und wachsam, schön ge¬
zeichnet , nur in gute Hände billig
zu verkaufen
„ Hauvtkraße 60 im Laden .

Einfach möbl . Zimmer
ist an einen Arbeiter zu vermieten

Seboldstr . 5 . g Kt
Wasche wird zum Waschenangenommen auf Wunsch auch im

.vaus abgeholt . HauvtKr . «8
Dickrüben ,

100 Ztr , zu verkaufen
Gartenstraße 13 n

Isbni8tk388e 9 .
« f

Zchillmm - krirr
von

ttsupi8tk388e 23.
M
8v

88 Meiner werten Kundschaft zur Nachricht , daß ich unter 86
rs) heutigem ttisupksknssss 23 (früher Schanzscher Laden ) AeinSvkuknosnviH - Kvsokäk » eröffnet habe und V̂i
M empfehle zugleich Kerren - , Damen- und Kinderstiefel von
X/ den einfachsten bis feinsten in nur guter Ware. X/l
A Ferner empfehle sämtliche Winterartikel .
XV Hochachtend x ^
88 LLviiLrivL bokiLvrr . 88

Dur lach den 8 . Oktober 1908 . ^

Ksnersl -Ügentur
zu vergeben , höchste Bezüge . All¬
gemeine Deutsche Kranken- und Be-

i gräbnis-Versicherungs-Anstalt . Die
Filial-Direktion Dresden H.. I.

Mt möbliertes Zimmer
ist an einen besseren Herrn zu
vermieten . Zu erfragen

Anerstraße 7, 2 St links .
Ein noch gut erhaltenerKrnder -

»vagen billig abzugeben
Friedrichttratze 8 , 2 St
Möbliertes Zimmer

mit Frühstück an soliden Herrn
billig zu vermieten . Näheres

Moltkestr. 6 . 2 St l

it
(V

8
6

-4--

Ä

cü

8p6 ^ ia1 - IlM8 M -

8 . ZollermMü
!-! 3upi8tkg88e 50

Oompletto

8tie1v6i ei - Httuctttid eiten

Holigltiile
Lpit ^ en — Le8ÄtL6 -

dt
!v
cs
P

P
dj

cv
P

PrieotüKen .

VerLMstkllen :
Inb. Lust . Slum,

Nsuplslrssss, vu . lsck .
Ii » rl s . rv «-» L , Lüllingen .

F «
'

Neues
Dv1LLa .Hvss -

8a .iLvrLrA .nH

Pfund 10 Pfg.

MzmrILittledcdl
Pfund 1 .

Kchte
^ i

' snlilul- tei'
iiVüi' Ztel

<8ei )
Paar 28 Pfg-

3 Paar 80 Pfg-
Weue

Hckrlikseii
. Pf » 26 ,

25 und Zst Pfg.
Neue Prima Holländer

Vollheringe !
Stück 4 Pfg . I

empfehlen . W
?f3nn !luoii L Le .

i« Dirrlach
HlWUche 6t ü !« Kthaus.



Emulier - Prrei» Jülich.
Unfern Mitgliedern zur Kennt¬

nis , daß am Donnerstag den
8 . Okt . , abends V-9 Uhr , unsere
statutengemäße

«Herrer - crlVsrscrrnrnkung
im goldenen Engel stattfindet .

Tagesordnung :
1 . Verlesen des Protokolls .
2 . Jahresbericht des Vorstandes .
3 . Kassenbericht .
4 . Neuwahl des Gesamt - Vor¬

standes .
5 . Vereinsangelegenheiten .
6 . Verschiedenes .
Hierzu werden die aktiven sowie

passiven Mitglieder mit der Bitte ,
Pünktlich und zahlreich zu erscheinen
eingeladen . ^ Der Borstand .

ObkAkKoksnIlo
Koflieferant ,

llaupistr . 16 , lelepdon 37 ,
empfiehlt täglich eintreffend :

Arischgeschossene

ewige LOQ
liS8ö «1 - Ks8öl1
Per Stück von 2 . 8V an ,

von Mk . 1, — ,
Lvkisgei , St . v . 60 Kn ,

ksgou » , Pfd . SV -d) ,

WlßHüßner , Aasanen ,
Wildenten , Wachteln

L. iLüüeiriLM
S4 « rl8r «ik ^ , AdSklSrchc 13.

Während des

Mööet - JülmiulMverkttul «
T >tM « » 88N

I ^rel8 « iri » A88lK » i » iL .
Bettladen
Vertikos
Küchenschränke
Kleiderschränke

in der Preislage von 9 Alk. an
„

'

„ 25
18
15

32 LLsäsrus L^ lL^MNisr
bestehend aus :

Ziemer , Schlegel ,
, Büge , Ragout .

LLk ?

Frischgeschlachtete
Straßburger Bratgänse ,

auch Teilstücke ,
Mterauer Gänse, junge Ente».

Tauben . junge Hahnen,
Suppenhühner .

Lebendsrische

HoWiiSkr ScheWsche,
Auselche« ,

von « Maffenfang »

«HMMder, Solme,
«ursche, W-Wsche.
XL . Wild . Fische und Ge -

» flügel auf Wunsch fein ge-
« spickt , koch - und bratfertig

Arbeitsberechnung .

Möl

2 Bettladen
1 Spiegelschrank

mit Kristallfa ^ ettglas
1 Waschkommode
1 Marmorplatte
1 Toilette
2 Nachttische

mit Marmor
2 Stühle
I Haüdtuchständkr
Eiche , Satin und Nußbaum

1
Wbel

von Mk . an

Teilzahlung chne pmsMchlW
zu den günst - gste » Zahlungsbedingungen . Kein Käufer

sollte diese günstige Gelegenheit außer acht lassen .

T?ür 'ZKrcurtl'eute Z8
bietet der Räumungsverkauf ganz besondere Vorteile und

empfehle ich als einfache Einrichtungen

2 Mm -
' nah Äuijk M . ZNS

, Lchlaszimmer ,
bestehend ans : 2 Bettladen

2 » Sste
2 Matratzen
2 Polster
s Äleidersehrank
s Waschtisch
1 Nachttisch
2 Stähle
s Lsandtnchständ .
j Spiegel

Wohnzimmer,
bestehend aus : s Sosa

r Tisch
tz Rohrstähle
s Vertiko »»
s Spiegel
2 Bilder

Küche, best , aus : s Nüchenschrank
s Nächentisch
2 NSchenstähl «
s Nüchenschaft

Trotz der enorm billigen Kasseupreise ist

ohne Preiserhöhung

Morgen Ireitag :

Gkhsltrie Der .
per A 4V

Karl Kneedi z . Mer.
Zü vermictm .

Schöne , große , Helle tverkstätte
und Laacrranm . leicht zufahrbar ,
sofort zu vernlieteu' ' ^

Zehrrtftratze 7 .

gestattet .
Einzelne Möbel und ganze Einrichtungen werden an

>Kunden und zahlungsfähige Käufer

ohne Anzahlung
verabfolgt .

üü. fLüüSIidLM
V4t»rl8r » I» v A- ! crkr «ße 13.

«erlreier : HsnsLLN IlMer , Iükillch. Medrichsik . N.

b b 6 !!
Tonnerstag srjsch eintreffend

8c !isIIsj8eli8
mittelgroß

Pfund 2D H

8 Pfund L8 H
Dj empfehlen

pfgnnüuek L Lo
Filiale

Hauptstraße 61 M Rathaus .

8 ^ s . S ^ L ' MsZSL ^ .
eigenes Fabrikat , stets frisch :

kSougsil - „
Vikrionis - , ,
kAsnrlsi - „
PVINLS88 - „

foncksnls
kV - nisvkungskonkons
ttusLvrikonkons

empfiehlt
ZTGL ^ MLA .LrL ,

Conditorei u . Cafe .

am Donnerstag und Freitag .

Zum Backen :
Kleine Backfische . Pfd . 19
Merlans , sehr begehrter

Backfisch, Pfd . 21 ^

Zu MchkotelelLe :
Kabeljau und Seelachs ,

zerlegt , Pfd . 30 H

Zum Sieden :
Kabeljau v . Siück 27 ^
Seelachs „ „ 25 „
Seeaal „ 27 „

große Angelschillfische
E Pfd . 25 H
8 Hläuchcrfische :
W geränch . Seelachs . Pfd . 55
A , . Seeaal 55

Kieler Bückinge , 3 St . 20

ß I .rl § sr LI '
iliLlsvz

Herr gesucht.
der den Verkauf meines

8öMMvm Lv ?rivLte
. für Durlach übernehmen würde .
^ Hohe Provision , dauerndes ^
Einkommen .

Emst Beßmer , Karlsruhe ,
Amalienstraße 47 .

ver « stierpropbst ,
ein praktisches Handbuch von
88 Seiten , für Landwirte , Gärtner
und für alle diejenigen , deren Be¬
ruf von der Witterung abhängt .
Bei Einsendung von 60 Psg . erfolgt
portofreie Zusendung .

Schülers versandt - Geschäft ,
Karlsruhe , Schützenstraße 44.

Redaktion . Truck und Verlag von A . DupL , Durlach ..

MraMtliche Witterung am 9. M
Zunächst noch keine Wurerung - änderung .
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